
Flüchtlingen und Migranten 
„helfen“? - Nein, ihr tötet!
1. Angela Merkel und die gleichgeschalteten 

Systemmedien behaupten: „Wir retten 
Flüchtlinge, wenn wir sie nach 
Deutschland holen“. Sie behaupten 
außerdem: „Flüchtlingen können nicht in 
den Ländern bleiben, sonst sterben sie.“

2. Das heißt für uns Normaldenker: Wir 
müssen so viele Menschen wie möglich vor 
dem grausamen Tod und Folter retten.

3. Was aber fast jeder übersieht, ist: Wenn wir
Menschen nach Deutschland holen, 
können wir zwar maximalen Luxus 
bieten, aber wir wir können eben NICHT

maximal viele Menschen retten. Und da 
un-gerettete Menschen laut Systemmedien 
sterben, bedeutet der Luxus des einen 
Flüchtlings den Tod der (vielen!) anderen
Flüchtlinge vor Ort.

4. Jedem Menschen ist klar, dass auch der 
angeblich unendliche Reichtum der BRD 
(Lüge) irgendwo eine Grenze hat. Somit 
kann das Geld nicht für alle Menschen 
reichen. Sollten wir dann nicht maximal 
viele Menschen retten?

5. Die menschliche Position ist also, 
konsequent, flächendeckend und sofort aus
Deutschland abzuschieben u. Nachbarländer
zu unterstützen, Flüchtlinge zu retten.

6. Das Gleiche gilt übrigens für Migranten:
1 Migrant, den wir aus der Armut nach 
Deutschland holen, heißt 5, 10 oder 100 
Migranten (je nach Landesstandard), die vor
Ort in Armut dahinvegetieren müssen.

7. Summa summarum: Angela Merkel und das 
links-grüne Polit-Medien-Kartell hilft 
niemandem, im Gegenteil: sie verarmen, 
sie zerstören und sie töten – nicht nur 
die Migranten, sondern auch uns – für 
ihre perverse Agenda.

8. Mehr unter www.hagengrell.de 
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